
Burgstraße 18
67659 Kaiserslautern

fon: 	 +49 631 37 163 0
fax:	 +49 631 37 163 69 

mail:	 info@burg-kl.de
web:	 http://burg-kl.de

Öffnungszeiten  
der Schulverwaltung: 

Mo-Do:	 07:00-15:00 Uhr
Fr::	 07:00-13:00 Uhr

Informationen 
zum 1. Halbjahr 2025/26

150 Jahre

1875--2025

Terminplan des BurgGymnasiumsWir sind UNESCO-Projektschule
Tag(e) am / von... ...bis Ereignis

Mo 18. Aug. 1. Schultag 2025/26; Empfang Jgst. 5: ab 8:00 Uhr in der Aula
Di 19. Aug. Jgst. 5: Fotoaktion
Mo-Mi 25. Aug. 27. Aug. SV-Tage
Mo-Mi 25. Aug. 27. Aug. Jgst. 5: Busschulung
Mi 27. Aug. Jgst. 5, 7, 9, 11: Elternabend: Wahl der Klassenelternsprecher:innen (18.30 Uhr)
Mi 27. Aug. Jgst. 8: Elternabend Skifreizeit (20:00 Uhr)

Di-Fr 2. Sep. 5. Sep. Jgst. 7: Medienworkshops 
Do 4. Sep. Ehrung der Preisträger (13:30 Uhr, Aula)
Fr 12. Sep. Schülerinnentag an der RPTU
Sa 13. Sep. Ehemaligenfest 150 Jahre (15:00-18:00)
Di 23. Sep. Gesamtkonferenz (13:30 Uhr)
Di 23. Sep. SEB-Wahlen und konstituierende Sitzung des SEB (19:00 Uhr)
Do 25. Sep. Wandertag
Di 30. Sep. Jubiläumsgottesdienst

Do 9. Okt. Konzert Usafe-Band
Do 9. Okt. Jgst. 5-9: Sportturnier (SV)
Mo-Fr 13. Okt. 24. Okt. Herbstferien

Fr 7. Nov. Jgst. 13: Zentrale Leistungsfachklausur in Englisch
Sa 8. Nov. Probentag - WO (10:00-15:00)
Mo-Fr 10. Nov. 21. Nov. Informatik-Biber
Di 11. Nov. Jgst. 13: Zentrale Leistungsfachklausur in Französisch
Di 11. Nov. Elternabend zu Schwerpunkten für Grundschulen (19:00 Uhr)
Fr+Sa 14. Nov. 15. Nov. Informationstage
Fr 28. Nov. Festakt 150 Jahre BurgGymnasium
Sa 29. Nov. Jubiläumsball 150 Jahre BurgGymnasium

Do 11. Dez. Theateraufführung "Springer in eins acht sieben fünf" (19:00 Uhr, Aula)
Fr 12. Dez. Jgst. 5-12: Ende der schriftl. Überprüfungen
So 14. Dez. Weihnachtsoratorium (17:00 Uhr, Stiftskirche)
Do 18. Dez. Weihnachtskonzert
Fr 19. Dez. Jgst. 10-13: Sportturnier (SV)
Mo-Mi 22. Dez. 7. Jan. Weihnachtsferien
Januar
Do 8. Jan. 1. Schultag 2026
Do+Fr 8. Jan. 9. Jan. Jgst. 13: Unterricht nur in den Leistungskursen
Mo 12. Jan. Jgst. 13: Abiturprüfungen in Erdkunde, Sozialkunde
Mo 12. Jan. Jgst. 10: Informationsabend zur MSS (19:00 Uhr, Aula)
Mi 14. Jan. Jgst. 13: Zentrale Abiturprüfung in Deutsch
Fr 16. Jan. Jgst. 13: Zentrale Abiturprüfung Mathematik
Mo-Do 19. Jan. 29. Jan. Jgst. 11: Betriebspraktikum
Di 20. Jan. Jgst. 13: Zentrale Abiturprüfung in Englisch
Do 22. Jan. Jgst. 13: Zentrale Abiturprüfung in Biologie
Do 22. Jan. Jgst. 5-12: Zeugniskonferenzen
Fr 23. Jan. Jgst. 13: Zentrale Abiturprüfung in Physik
Sa-Fr 24. Jan. 30. Jan. Jgst. 8: Skifreizeit (Gruppe 1)
Di 27. Jan. Jgst. 13: Zentrale Abiturprüfung in Chemie
Do 29. Jan. Jgst. 13: Zentrale Abiturprüfung in Französisch
Mo 30. Jan. Abwahl der Wahlfächer und freiwillige Fächer (letztmöglicher Termin)
Fr 30. Jan. Jgst. 5-12: Ausgabe der Halbjahreszeugnisse

Mo-Mi 2. Feb. 4. Feb. Probentage Musik
Mo 2. Feb. Jgst. 13: Wiederaufnahme des Unterrichts
Mo 2. Feb. Jgst. 12: spätester Termin zur Anmeldung einer Facharbeit
Sa-Fr 7. Feb. 13.Feb Jgst. 8: Skifreizeit (Gruppe 2)
Do 12. Feb. Jgst. 5: Faschingsfeier
Mo 16. Feb. Beweglicher Ferientag (Rosenmontag)
Di 17. Feb. Beweglicher Ferientag (Faschingsdienstag)
Mi 18. Feb. Beweglicher Ferientag
Do 19. Feb. Beweglicher Ferientag
Fr 20. Feb. Ausgleichstag (unterrichtsfrei)
Mi+Do 25. Feb. 26. Feb. Anmeldetage (14:00-18:00 Uhr)
Do 26. Feb. Jgst. 13: Zeugniskonferenz (13:30 Uhr)

Di 3. Mrz. Jgst. 13: Letzter Unterrichtstag
Mi 4. Mrz. Jgst. 13: Ausgabe der Zeugnisse / Noten schriftl. Abitur (Beratung)
Do 5. Mrz. Jgst. 13: Festlegung der Prüfungsfächer für die mündl. Prüfung
Mo+Di 16. Mrz. 17. Mrz. Jgst. 13: Mündliches Abitur; unterrichtsfrei für die Jgst. 5-12
Mi 25. Mrz. Jgst. 5-12: Sportturnier (SV)
Fr 27. Mrz. Jgst. 6-10: Antrag auf freiwilligen Rücktritt
Fr 27. Mrz. Ausgabe der Abiturzeugnisse (16:00 Uhr, FH-Mensa)
Mo-Fr 30. Mrz. 10. Apr Osterferien

Mo-Fr 13. Apr. 17. Apr Jgst. 12: Studienfahrt 
Mo-Mi 13. Apr 15. Apr. Jgst. 10: UNESCO-Fahrt
Mo-Mi 13. Apr 15. Apr. Jgst. 5: Teamtage (5d, e)
Mo-Mi 20. Apr 22. Apr. Jgst. 5: Teamtage (5a, b, c)
Mo 20. Apr. Versand der "Blauen Briefe"
Do 30. Apr. Jgst. 6: Ende der schriftlichen Überprüfungen

Mo 4. Mai. Jgst. 5+6: Infoveranstaltung 2. FS und Bili
Fr 8. Mai. Jgst. 5-8: Abschluss Wahl 2. FS, Bili und Wahlfächer 7-9
Mi 13. Mai. Jgst. 12: Abgabe der Facharbeit
Mi 13. Mai. Studieninformationstag RPTU
Do+Fr 14. Mai. 15. Mai. Feiertag (Christi Himmelfahrt) und Beweglicher Ferientag
So+Mo 24. Mai. 25. Mai. Pfingstsonntag und Pfingstmontag
Di 26. Mai. Antrag für Versetzung in besonderen Fällen u freiwilliges Wiederholen (§77(4))
Mi 27. Mai. Jgst. 6: Zeugniskonferenzen

Mi 3. Jun. Jgst. 6: Zeugnisausgabe
Do+Fr 4. Jun. 5. Jun. Feiertag (Fronleichnam) + Beweglicher Ferientag
Mi 17. Jun. Jgst. 5, 7-12: Zeugniskonferenzen
Fr 26. Jun. Jgst. 5, 7-12: Ausgabe Jahreszeugnisse
Mo-Fr 29. Jun. 7. Aug. Sommerferien

Mo 10. Aug. 1. Schultag 2026/27; Empfang Jgst. 5

Dezember

August

Februar

März

April

Mai

Juni

Terminliste für das Schuljahr 2025/26                               Stand: 16.07.2025

August

September

Oktober

November

Den aktualisierten Terminplan finden Sie auf der Homepage unter „Kalender“.

Erster Preis für die 10c beim Landeswettbewerb
Ein großer Erfolg für die Klasse 10c des BurgGymnasiums 

Kaiserslautern: Beim 39. Schüler- und Jugendwettbewerb 

2025 von Landtag und Landeszentrale für politische Bil-

dung Rheinland-Pfalz hat die Klasse unter Leitung ihrer 

Deutschlehrerin Angela Benra den 1. Preis gewonnen. Die 

feierliche Preisverleihung fand im Plenarsaal des Mainzer 

Landtags statt. Als besondere Überraschung war sogar der 

Landtagsabgeordnete Andreas Rahm, zu dessen Wahlkreis 

die Burgstraße gehört, anwesend und gratulierte persön-

lich. „Das Projekt der 10c ist nicht nur kreativ und inhaltlich 

stark, sondern auch ein Paradebeispiel für gelebtes gesell-

schaftliches Engagement junger Menschen“, so Rahm. „Ich 

bin stolz darauf, dass dieser Preis nach Kaiserslautern geht. 

Herzlichen Glückwunsch an alle Beteiligten. Diese Leistung 

verdient höchste Anerkennung!“

Unter dem UNESCO/BNE-Wettbewerbs-Motto „Mitgedacht 

– mitgemacht!“ setzte sich die Klasse mit dem Thema 

„Stopp den Müll! Von Abfallvermeidung bis Recycling“ aus-

einander. Die Jury lobte in ihrer Laudatio die konkreten Bei-

träge der 10c „Die spannende und gut recherchierte Web-

seite hat einen nachdenklichen und reflexiven Ansatz inkl. 

intensiver Auseinandersetzung mit dem Thema in verschie-

denen medialen Präsentationen. Dabei sind Videobeiträge, 

ein Interview bei der zentralen Abfallwirtschaft Kaiserslau-

tern und Umfragen in Schule und Stadt zur Mülltrennung. 

Auch die Herstellung von Bio-Plastik wird nicht nur erklärt, 

sondern ausprobiert und im Bild veranschaulicht. 

In einem Lego-Film wird die korrekte Mülltrennung thema-

tisiert. Und mit der Nachrichtensendung ‚Burg News‘ wird 

das Thema sogar international eingeordnet. Ein herausra-

gendes Projekt und eine tolle Klassenleistung.“ 

Landtagspräsident Hendrik Hering zeigte sich begeistert 

vom Engagement der Jugendlichen: „Sie machen sich klu-

ge Gedanken über unsere Gesellschaft und Demokratie. Die 

Beiträge sind Impulsgeber für uns in der Politik.“

Eine zusätzliche Besonderheit: Im Rahmen des städtischen 

„Holding-Hands“-Projekts war die Klasse 10c die einzige 

in Kaiserslautern, die im Rahmen des Wettbewerbs einen 

internationalen Austausch mit der Partnerstadt Guimarães 

(Portugal) initiierte. 

Wer sich selbst ein Bild von dem preisgekrönten Projekt 

machen möchte, findet die Beiträge der Klasse 10c auf der 

Webseite: 

https://recyclingprojektbu.wixsite.com/stopp-den-muell

Rüdiger Schneble
Schulleiter 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,

liebe Schülerinnen und Schüler,

liebe Kolleginnen und Kollegen,

das Schuljahr ist frisch gestartet, und es ist mir eine Freude, Sie/

Euch alle wieder am BurgGymnasium willkommen zu heißen. Ein 

besonders herzliches Willkommen gilt unseren neuen Fünftklässlern 

sowie allen Schülerinnen und Schülern, die in anderen Jahrgangsstu-

fen neu zu uns gestoßen sind. 

Am letzten Unterrichtstag des vergangenen Schuljahres fand die 

Wahl der neuen Schülersprecherin bzw. des neuen Schülersprechers 

statt. Die Wahl gewonnen hat Emma Mägel, der ich somit ganz herz-

lich zum Amt der Schülersprecherin gratulieren darf. Yvette Ukiri wird 

das Amt der Stellvertreterin bekleiden, auch hier meinen herzlichen 

Glückwunsch. Für die sehr gute Zusammenarbeit möchte ich mich 

an dieser Stelle bei unserem scheidenden Schülersprecher Matthis 

Straßer und natürlich auch bei seinem Stellvertreter Zayd Ben Ha-

mida bedanken. Die Wahl der Verbindungslehrerinnen bzw. Verbin-

dungslehrer fand ebenfalls am letzten Schultag statt. Hier gab es 

keine Veränderung. Herr Thorsten Müller und Herr Moritz Höh wur-

den beide wiedergewählt. Ich bin mir sicher, dass wir die erfolgreiche 

Zusammenarbeit des letzten Jahres fortsetzen werden. 

Veränderungen gab es im Kollegium nur sehr wenige. Im kommen-

den Schuljahr wird uns Herr Sebastian Ventulett mit den Fächern 

Deutsch und katholische Religion verstärken. Die Vertretungsverträ-

ge mit Herrn Höh und Herrn Hoffmann konnten um ein weiteres Jahr

verlängert werden. Darüber hinaus konnten wir mit Frau Lore Löffler 

für den Bereich Bildende Kunst und mit Herrn Tobias Gampfer als 

Verstärkung für die Fächer Sport und Erdkunde weitere Vertretungs-

verträge abschließen. Frau Friedrichs mussten wir nach einem Jahr 

leider wieder verabschieden. Sie erhält eine volle Stelle am Gymnasi-

um in Winnweiler und muss somit nicht mehr zwischen zwei Schulen 

pendeln. Außerdem verlässt uns Herr Gärtner, der sein Referendariat 

vorzeitig beendet. 

Des Weiteren freue ich mich, Ihnen mitteilen zu können, dass das 

BurgGymnasium als eine von 28 Pilotschulen bereits im kommenden 

Schuljahr Informatik als Pflichtfach einführt. Vorgesehen ist, dass In-

formatik in Jahrgangsstufe 7 zunächst einstündig unterrichtet wird 

und dann Jahr für Jahr bis in die Jahrgangsstufe 10  „hochwächst“. 

Hierzu musste die Stundentafel angepasst werden. In den Jahrgän-

gen 5-7 wird bereits nach der neuen Stundentafel unterrichtet. Die 

Jahrgänge 8-10 erhalten noch Unterricht nach der bisher gültigen 

Stundentafel. Beide Stundentafeln finden Sie auf unserer Homepage. 

Im Hinblick auf die Sanierung des M-Baus liegen wir nach Auskunft 

von Vertretern des Schulträgers im Zeitplan, sodass wir aktuell davon 

ausgehen, den Standort in der Mainzer Straße, wie geplant, zu Beginn 

des zweiten Halbjahres auflösen und die Schülerinnen und Schüler 

der Jahrgangsstufen 8 und 9 wieder im BurgGymnasium unterrichten 

zu können. Über die weiteren Entwicklungen halten wir Sie selbstver-

ständlich auf dem Laufenden.

 Selbstverständlich werden wir auch im neuen Schuljahr die App Sdui 

nutzen, um Ihnen/Euch zeitnah wichtige Informationen zu übermit-

teln. Informationen zu wichtigen Regelungen und Terminen, aber 

auch zu Neuigkeiten aus dem Schulleben erhalten Sie natürlich auch 

mit diesem Elternbrief. In der Hoffnung, dass Sie, liebe Eltern, Ihr, liebe 

Schülerinnen und Schüler, und auch Sie, liebe Kolleginnen und Kolle-

gen, die Sommerferien zur Erholung nutzen konnten und neue Ener-

gie geschöpft haben, wünsche ich Ihnen/Eucheinen guten Start ins 

neue Jahr.

Mit freundlichen Grüßen

Die Theater-AG „spielzeit 24/25“ 

entwickelte im vergangenen 

Schuljahr mit „Springer in eins 

acht sieben fünf“ eine Eigenpro-

duktion zum 150. Schuljubiläum 

unserer Schule. Das Stück the-

matisiert Ereignisse aus der Ge-

schichte einer Schule, die das BurgGymnasium sein könn-

te.Tatsächlich gehen einige der dargestellten Episoden auf 

wahre Begebenheiten zurück und haben sich ähnlich zuge-

tragen wie im Stück gezeigt. Das Wissen um diese Ereig-

nisse verdankt die AG der Recherche und Chronik unserer 

Kollegin Sofia Oeckinghaus, veröffentlicht in der Jubiläums-

schrift. 

Nicht historisch dokumentierte Ereignisse des Stückes ent-

stammen den Vorstellungen der Mitglieder der Theater-AG, 

könnten sich in den jeweiligen Zeiten aber etwa so abge-

spielt haben. „Springer in eins acht sieben fünf“ ist vielleicht 

das bisher persönlichste Stück der Theater-AG, weil es, pas-

send zum Schuljubiläum unserer Schule, die Zuschauer mit-

nimmt auf eine Zeitreise durch 150 Jahre „BurgGeschichte“ 

und so daran erinnern möchte: „Wenn diese Mauern reden 

könnten, sie hätten viel zu erzählen.“.

Da das Jubiläumsjahr noch nicht zu Ende ist, soll es noch 

zwei weitere Aufführungen geben: am Samstag, dem 

13.09.2025,  (Ehemaligenfest) um 18:15 Uhr in der Aula so-

wie am Donnerstag, dem 11.12.2025, um 19:00 Uhr in der 

Aula. 

„Springer in eins acht sieben fünf“: Theater-Aufführung zum Jubiläumsjahr

ANKÜNDIGUNGEN:

Ehemaligenfest
Unser Ehemaligenfest im Jubiläumsjahr 

2025 zum 150-jährigen Bestehen des 

„BurgGymnasiums“ findet am Samstag, 

dem 13. September 2025, von 15:00 Uhr-

18:00 Uhr in der Aula unserer Schule statt. 

Damit wir einen ungefähren Überblick über 

die Teilnehmerzahlen bekommen und pla-

nen können, bitten wir Sie, sich unter fol-

gendem Link bis 17. August für das Tref-

fen am 13. September 2025 anzumelden:

https://register.burg-kl.de/ehemalige.php

Wir freuen uns auf Ihr und euer Kommen.

Blumenzwiebelaktion
Unsere Blumenzwiebelaktion wird in die-

sem Schuljahr wie gewohnt stattfinden. 

Wie immer beteiligt sich unser Partner 

Herr Brandt mit 30% am Umsatz. Der Erlös 

kommt der „Grünen Burg“, der Aquarien-

AG und Projekten der SV zu Gute. In Kürze 

erhalten Sie den aktuellen Herbstprospekt 

und ein Anschreiben mit allen Details.



Schulversäumnisse, Freistellungen, Krankmeldungen
Bitte sorgen Sie als Eltern dafür, dass Ihre Kinder ihrer Ver-

pflichtung zum Besuch der Schule nachkommen. Falls Ihr 

Kind verhindert ist, am Unterricht oder an für verbindlich 

erklärten Schulveranstaltungen teilzunehmen, benachrich-

tigen Sie bitte die Schule am gleichen Morgen vor 7:45 Uhr 

über die bei Sdui bereitgestellte Funktion „Abmeldungen“. 

Die Klassenleitung wird im Anschluss über das Sekretariat 

informiert. Geben Sie Ihrem Kind, wenn es wieder die Schule 

besucht, eine schriftliche Entschuldigung mit. Unser Sekre-

tariat ist ab 7:00 Uhr besetzt. Befreiungen vom Unterricht 

und Beurlaubungen sind grundsätzlich von den Erziehungs-

berechtigten (ab 18 Jahre von den Schüler:innen selbst) 

rechtzeitig vorher schriftlich zu beantragen. Bei Versäum-

nis von Nachmittagsunterricht ist in gleicher Weise wie bei 

Vormittagsunterricht eine schriftliche Begründung erforder-

lich. Versäumen Schüler:innen in der MSS eine Kursarbeit, 

so wird zur Auflage gemacht, sich vor 7:45 Uhr telefonisch 

– mit Hinweis auf die anstehende Arbeit – krankzumelden 

(bei minderjährigen Schüler:innen durch die Eltern). Grund-

sätzlich ist vor allem bei hohen Fehlzeiten zu beachten, dass 

von schulischer Seite Attestpflicht verhängt werden kann. In 

einem solchen Fall, sind diese an das Entschuldigungsbuch 

zu heften – zusätzlich zur Entschuldigung bei der Stamm-

kursleitung. Ohne ausreichende Entschuldigung versäumte 

Kursarbeiten werden als Leistungsverweigerung betrachtet 

und mit Null Punkten bewertet. Bei Unterrichtsversäumnis-

sen, die sich erst im Laufe eines Unterrichtstages ergeben, 

bitten wir folgende Regelung zu beachten: Die Schüler:innen 

melden sich persönlich sowohl bei der Lehrkraft der laufen-

den Stunde (vgl. Hausordnung 5.1) als auch im Sekretariat 

ab. Für versäumte Stunden ist eine schriftliche Entschuldi-

gung nachzureichen. Beurlaubungen vom Unterricht oder 

sonstigen Schulveranstaltungen sind nur aus dringenden 

Gründen zulässig und müssen rechtzeitig vorher schriftlich 

beantragt werden. Die Schule kann für Folgen der Beurlau-

bung keine Verantwortung übernehmen, d.h., der versäumte 

Stoff muss selbständig nachgearbeitet werden. Der Antrag 

auf Beurlaubung für eine Unterrichtsstunde ist an die jeweili-

ge Lehrkraft, bei bis zu drei Unterrichtstagen an die Klassen- 

oder Stammkursleitung und bei mehr als drei Tagen an den 

Schulleiter zu richten. Beurlaubungen unmittelbar vor und 

nach den Ferien sollen laut Schulordnung nicht ausgespro-

chen werden. Aus zwingenden Gründen (z.B. notwendiger 

Kuraufenthalt) kann der Schulleiter Ausnahmen gestatten.

Infektionsschutz
Um im Falle einer Infektionskrankheit einen wirksamen 

Schutz gegen die Weiterverbreitung der Krankheit in der 

Schule zu gewährleisten, teilen Sie uns bitte unverzüglich 

mit, wenn Ihr Kind erkrankt sein sollte. Informationen zum 

Infektionsschutzgesetz finden Sie auch auf der Internetsei-

te der ADD unter www.add.rlp.de, Rubrik: Schulen.

Mitteilungen der Schulleitung

Freiwilliges Zurücktreten in die nächstniedere Klassenstufe
Schüler:innen der Klassenstufen 6-10 können laut Übergrei-

fender Schulordnung § 44 aus wichtigem Grund (längere 

Krankheit, Schulwechsel infolge Änderung des Wohnsitzes, 

besondere Schwierigkeiten in der Entwicklung etc.) einmal 

in die nächstniedere Klassenstufe zurücktreten. Das Zu-

rücktreten kann bis zum letzten Unterrichtstag vor den Os-

terferien von den Eltern über die Klassenleitung beantragt 

werden. 

Mitteilungen an die Eltern über die Gefährdung der Versetzung 
Am 20. April 2026 werden die sogenannten „Blauen Brie-

fe“ verschickt. Laut Übergreifender Schulordnung § 77 (3) 

werden diese Mitteilungen an die Eltern versandt, wenn erst 

während des zweiten Schulhalbjahres eine Gefährdung der 

Versetzung festgestellt wird. Bitte kontaktieren Sie dann die 

Lehrkraft des Faches, in dem Ihr Kind gefährdet ist, um ge-

meinsam zu beraten, was zur Verbesserung der Leistungen 

Ihres Kindes getan werden kann.

Abwahl eines Wahlfaches
Laut Übergreifender Schulordnung § 35 (4) ist die Abmel-

dung vom Unterricht in einem Wahlfach nur zum Ende des 

Schulhalbjahres zulässig. Die für die Abmeldung erforderli-

chen Formblätter sind im Sekretariat erhältlich und müssen 

spätestens bis zum 30. Januar 2026 — unterschrieben von 

den Eltern, der Fachlehrkraft, der Klassen- und der Stufen-

leitung sowie dem Schulleiter — im Sekretariat abgegeben 

werden.

BurgBeitrag
Auch im Schuljahr 2025/26 erlauben wir uns den so ge-

nannten BurgBeitrag zu erheben. Für das erste Kind sam-

meln wir 15 €, für das zweite 12,50 €, für das dritte und 

jedes weitere Kind einer Familie 10 € ein. Der BurgBeitrag 

wird für Ausgaben verwendet, die der Schulgemeinschaft 

zugute kommen, wie z.B. die Vervielfältigung von Informa-

tionsschreiben und Arbeitsmaterialien, Unterstützung der 

SV- und SEB-Arbeit, der Sanitäts-AG, der Bibliothek sowie 

der Finanzierung von Wettbewerben und Preisen.

Parkverbot Fahrradweg Burgstraße
Aus versicherungsrechtlichen Gründen müssen wir Sie 

darüber informieren, dass der gegenüber unserem Haupt-

eingang  liegende Fahrradweg in der Burgstraße nicht zum 

Halten oder Parken genutzt werden darf. 

Nach Schulschluss kommt es immer wieder zu gefährlichen 

Situationen für Fahrradfahrer, weil dieser Radweg durch par-

kende Autos blockiert ist.

Aufsichtsregelungen der Klassen 5-8 
Schüler:innen der Jahrgangsstufen 5-8 dürfen nur mit einer 

Einverständniserklärung der Eltern das Schulgelände nach 

vorzeitiger Beendigung des Unterrichts verlassen. Die Eltern 

können sich zu Beginn des Schuljahres damit einverstanden 

erklären, dass ihre Kinder das Schulgelände verlassen dür-

fen, wenn der Unterricht vorzeitig beendet wird. Wie bereits 

in den Vorjahren bitten wir die Eltern der Schüler:innen der 

Jahrgangsstufen 5-8 uns mitzuteilen, wie im Falle ihrer Kin-

der verfahren werden soll.  

Wir dürfen jedoch annehmen, Sie entscheiden sich dafür, 

dass Ihre Kinder ggf. auch früher nach Hause dürfen. Falls 

Sie nicht damit einverstanden sind, dass Ihre Kinder das 

Schulgelände früher verlassen dürfen, bitten wir Sie, uns 

dies schriftlich über die Klassenleitungen mitzuteilen. Zu Ih-

rer Information möchten wir Sie darauf hinweisen, dass der 

gesetzliche Unfallversicherungsschutz grundsätzlich nur 

für den direkten Heimweg gewährleistet ist.

Hausaufgabenbetreuung in der Orientierungsstufe
Für Schüler:innen der fünften und sechsten Jahrgangsstu-

fen besteht an unserer Schule die Möglichkeit, kostenlos 

von montags bis donnerstags in der Zeit von 13:15 Uhr 

bis 14:00 Uhr unter Aufsicht von Lehrkräften sowie älteren 

Schüler:innen an der Hausaufgabenbetreuung teilzuneh-

men. Verantwortlich für die Hausaufgabenbetreuung ist 

Frau StD‘ Ninette Mayer, die Ihnen auch gerne für weitere 

Informationen zur Verfügung steht.

Klassen- und Kursarbeiten und andere Leistungsnachweise im Schuljahr 2025/26
Denken Sie bitte daran, dass die Noten für Klassen- und-

Leistungskursarbeiten zur Hälfte, die für Grundkursarbeiten  

zu einem Drittel in die Zeugnisnote einfließen.

Die sonstigen Leistungen, auch als mündliche Leistungen 

bezeichnet, werden den Schüler:innen ebenfalls mitgeteilt. 

Zu weiteren Auskünften stehen Ihnen die Lehrkräfte gerne 

zur Verfügung. Alle Klassen- und Kursarbeiten werden den 

Schüler:innen mit nach Hause gegeben. Nehmen Sie bitte 

regelmäßig Einsicht, um sich über den schriftlichen Leis-

tungsstand Ihrer Kinder zu informieren und nehmen Sie ggf. 

Kontakt mit uns auf.

Fach/Stufe 5. 6. 7. 8. 9. 10.
Mathematik 4 4 4 4 4 4
Deutsch

Aufsätze/Diktate 3/1 3/1 3/1 3/1 4/0 4/0
1. FS

Englisch
Französisch

3
3

4
4

4
4

4
4

4
4

4
4

2. FS
Englisch

Französisch
Latein

3
3
4

4
4
4

4
4
4

4
4
4

4
4
4

3. FS
Latein

Spanisch
4
3

4
4

Umzug oder Schulwechsel
Um unsere Schüler:innendaten aktuell zu halten, bitten wir 

Sie eventuelle Änderungen (Umzug, neue Telefonnummer, 

Änderung des Sorgerechts, ...) immer direkt der Schule mit-

zuteilen. Sollte Ihr Kind im Besitz einer durch die Stadtver-

waltung bezuschussten Fahrkarte sein, beachten Sie bitte, 

dass diese bei Umzug oder bei Schulwechsel sofort zurück-

zugeben ist.

Wir sind UNESCO-Projektschule
Das BurgGymnasium wird als anerkannte UNESCO-Projektschule ausgezeichnet

Nach sieben Jahren war es endlich soweit: Als feierlicher 

Höhepunkt des Präsentationstages unserer Projekttage, 

die ganz im Zeichen des UNESCO-Welterbetages standen, 

wurde uns am 24. Mai 2025 die Urkunde als anerkannte 

UNESCO-Projektschule vom Landeskoordinator des Netz-

werkes der rheinland-pfälzischen UNESCO-Projektschulen 

Matthias Erlei überreicht. Somit dürfen wir uns nun ganz 

offiziell UNESCO-Projektschule BurgGymnasium Kaisers-

lautern nennen. Als Zeichen der Anerkennung und Verbun-

denheit überreichten Vertreter:innen der einzelnen Schulen 

des rheinland-pfälzischen Netzwerkes der UNESCO-Pro-

jektschulen selbstgestaltete Bilderrahmen. 

Für unsere Schule bedeutet diese Auszeichnung aber nicht 

das Ende unserer UNESCO-Arbeit, sondern bestätigt uns 

darin, Schule auch weiterhin als Lernort zu verstehen, an 

dem es neben der reinen Wissensvermittlung auch darum 

gehen muss, Schüler:innen das übergeordnete UNESCO-

Ziel, die „Kultur des Friedens“ über die sechs Säulen: Men-

schenrechtsbildung und Demokratieerziehung, Interkultu-

relles Lernen und Zusammenleben in Vielfalt, Bildung für 

nachhaltige Entwicklung, Global Citizenship, Freiheit und 

Chancen im digitalen Zeitalter sowie UNESCO-Welterbeer-

ziehung in vielfältigen unterrichtlichen und außerunterricht-

lichen Projekten bewusst zu machen und im Bewusstsein 

zu halten. 

Wenn Sie sich über aktuelle UNESCO-Projekte auf dem Lau-

fenden halten möchten, lohnt sich ein regelmäßiger Blick 

auf die Rubrik „Rund um UNESCO“ unserer digitalen Schü-

lerzeitung „Perspektive“, die sie über unsere Homepage 

oder direkt über https://perspektive.burg-kl.de/category/

unesco/ erreichen können. Selbstverständlich informie-

ren wir auch weiterhin in den Elternbriefen über unsere 

UNESCO-spezifische Arbeit.			          

Der Schulsanitätsdienst
Im Schulalltag kann es immer mal 

wieder plötzlich zu Unfällen oder 

Verletzungen kommen. Dafür gibt 

es den Schulsanitätsdienst (SSD), 

um die Verletzten in diesen Fällen 

angemessen zu versorgen und um 

Schlimmeres zu verhindern.

Wir verfügen über einen gut ausgestatteten Sanitätsraum 

und sind in Erster Hilfe ausgebildet. Einmal im Monat fin-

det eine vom Malteser Hilfsdienst organisierte vierstündige 

Fortbildung statt, bei der man den Ernstfall üben und sein 

Wissen erweitern kann. Dieses Wissen und Können stellen 

wir jedes Jahr wieder unter Beweis – wie beispielsweise 

bei unseren Sportturnieren. 

Unser SSD trifft sich zweimal wöchentlich, um zu üben und 

über Einsätze zu sprechen; die Jüngeren lernen dabei von 

den Älteren, sodass auch der Zusammenhalt innerhalb der 

Sanitäts-AG gestärkt wird.

Interesse? Dann schau doch mal in B11 vorbei. Wir freuen 

uns auf dich!

                                                  Oskar Bembenik & Sylvie Gruter


